
Nebst-to lllu qkk Uss un 

Nebraska 

FITNESS-ANDERE AMICI HEMM 
Nummer 47. Grund Island Nebraska, Freitag, den 22 Juli 1904. Jahrgang 24 

Aas dem Staate. 

« Die hastng Pressed Brick Cant- 
pany hat sich inkarpaeiren lassen enit 
einem Kapital von 850,000. 

« Der Eriesan-Darnnr, welcher letztes 
Jahr brach. soll wieder gebaut werden 
und gieht’a dann wieder einen guten 
See zum Fischen. 

· Der Schmied L. D. David in 
Faithta heging Selhftmard, indem er 

eine Basis Carbaliöure nahm. Er hin- 
terläßt Frau und zwei kleine Kinder. 

« Ter etwa 20 Jahre alte Chester 
Thurman wurde, als er aus der Enearl 
Faun zwischen Nelsan und Qak bei der 
Ernte arbeitete, aotn Blsy erschlagen. 

« Jn Grand Prairie Township, sechs 
Meilen von Celurnbus wurde eine 160 
Acker Farm verkauft sür 885 per Acker- 
Tiieselhe Fartn wurde var acht Jahren 
für Ist-ei per Acker verkauft. 

· Schickt und drei neue Abonnentem 
aui ein Jahr bezahlt und rvtr senden 
Euch gratis eine vorzügliche Taschenuhr, 
so gut gehet-d als eine 250-Uhr. Sag’ta 
Eurem Jungen, der kann sich die Uhr 
verdienen- 

« Die Cauntybehürde von Gage 
Counta erlaubte in ihrer lehten Sitzung 
sür 09,000 Brückenrechnungen und auto- 
tisirte den Bau von 27 Brücken sür et- 
wa 015,000. Dreizehn dieser Brücken 
werden aan Stahl, die anderen von 

halg sein 
« Bei Madison war der vier Jahre 

alte Alcid Wittier bei seinem Vater, der 
Korn cultivirte, int Felde und spielte. 
Schließlich sagte er, er wolle nach Hause 
gehen, sein Fuß thäte ihm weh. Nach 
zwei Tagen war der Junge todt. Eine 
Alapoerschlange hatte ihn gebissen. 

· Der Fuhrmann George Carmado 
in Tec« mseh saß leytbrn oor Wiss so 
eoaulding’s Udrrnacheosschäsi und un- 

terhielt sich mit Dr. T. E. Fairham, 
als er olöylich oom Stuhl siel und im 
Ingenblick todt war, ohne daß irgend- 
Ivelche Hülle möglich war. Ein herz- 
schlag halte iein Leben beendet. 

« Zu arrison wurde der des Mor- 
des an Zenrn V. Miller angeklagte 
James Consiko von den Geichroorenen 
nach lostündiger Sisung des Todt- 
schlags sür schuldig desanden und non 

Richter Westooer zu acht Jahren Zucht- 
has-s oerartdeili, nachdem ein Antrag 
um einen neuen Prozeß abgewiesen war. 

« Der Zarmersohn Simon Ston 
sechs Meilen südlich von Colamdus in 

Voll County erlegte einen großen grauen 
Wolf, der ein altes Exemplar war und 
iedensalls schon manches Ferkel und 
Dahn vertilgt halte. In feinem linken 

Hinterbein halte der Wolf eine Falle, 
die er jedensalls schon lange herumge- 
schlepot hatte. 

· John Waybright, Preßmann in 
der Truckerei des .Warid Herold« in 
Ornaha, siel am Samstag Abend bei der 
Arbeit pldslich zu Boden und war todt. 
Ein Herzschlag hatte ihn getödtet unds 

z war iedensalls die große Hipe schuld dass 
fran. Ver Verstorbene war 32 Jahres 
alt, ledig und wohnte zusammen mit» 
seiner Schwester an 6ter und Jackson 
Ciroßn i 

« Zu Don-san schlug der Blitz in den 
Unten der dortigen katholischen St ; 
sy«--s- se--.. « e. -l..- I-.-e.e est-.- ... l 
----7 s- att-so, ssp stu- IIIOIIIO VIII-w 
dein herunter und verbrannte das Dolzs 
wert stark. Dem schweren Regen ist esi 
zu danken, daß die Kirche nicht ver- 

brannte. Dieselbe wurde erst vor eini- 
gen Jahren erbaut, nachdem vorher schon 
zwei durch den Blitz zerstört wurden Und 
wäre dtes sast die dritte geworden-. 

« Der IS Jahre alte Venry Dei-den« 
welcher bei seinem Sohne Theador vier 
Meilen westlich von Strang wohnte, 

giy Morgens vorn hause Hort und als 
e nach einiger Zeit nicht wiederkam, 
ging man auf die Suche und fand ihn 
todt im Felde. Man nimmt an, daß» 
insslge der ungewohnten Anstrengungi 
des Spazierganges nnd der Vine eini 
Schlagansall den alten Mann tödtete. i 

· Seit einiger Zeit bemerkte Jamei 
B. Dei-is zu wandelt-« daß aus sei- 
nem Lagerhaus immer Flaschenbier per- 

iehrvand und stellte er lebten Donnerstag; 
Abend einen Wut nn, insolgedessens 
die Spihdttsen ersisst wurden. Es 
sur eine Unzahl ungen, die einen der 
Ihrigen durch e ne zerstachene Fenster- 
fcheibe in dem Gebäude sterben, Ieicher 
dann die Bierftaschen herausreictr. CI 
sind im Gan-en 16 Jungen an den 
Diesstählen betherligt und haben sie 

Fäs- ilber Mo Flasche-r Bier entge- 

. Die Nebraska Eleoator Co. zu 
Nistng City hat ihren dortigen Eleootor 
an die Nisiug CituCooporattoe Gesell- 
schaft verkauft. Lehrer-e ist etne Former- 
Cleoator Gesellschast. 

Schwere oder reiche Nahrung im Sant- 
mer verursacht sast sicher ein Leberleiden. 
aber Dr. August Königs Hamburger 
Tropfen tuiiren den schlimmsten Fall und 
brinoen den Magen irr eine gesunde Ver- 
sassung. 

« Der Stadtschapmeister oon Ornaha 
rief sür lehren Montag alle aucstehenden 
Stadtwarrants ein, sür etwa 2400,000. 
Die Stadt wird von seht ab aus einer 

«Baar-Vasis« stehen. Sie soll ader 
auch daraus dleidenl 

« Die QmahadrCouncil Bluffs Stra- 
ßendahn hat die Bauerlauhtniß erlangt 
sür Errichtung ihrer neuen Wagenremie- 
sen an Laster uud Vinton Straße· Das 
Gebäude wird 14211200 Fuß, zweistöcktg 
und kostet etwa ts24,000. 

« Der Fl. August wird der Tag sein 
für die Bruderschastg - Orden aus der 
Staatgsotr und sind QZOO von ter Fair- 
behöcde ausgeseht in 6 Preisen. Alle 
Jnteressirten sind ersucht, sich wegen 
Einzelheiten an den Vaisiyenden des 
Cornites, E. Gildersleeve, 303 Zratert 
nily Bldg·, Lincoln, zu wenden. 

« Minerva A. Coldy in Beatrice hat 
die dortigen Saloontvirthe und deren 
Bonddleute um 810,000 Schadenersah 
verklagt, weil sie an dem Tode ihres 
Mannes schuldig sein sollen, der am Isl 
März Hon als er aus seinen Wagen 
steigen wollte, siel und on den 
Pferden geschlagen und eine strecke weit 
geschleist wurde, insolgedessen er später 
ffsfb. L 

« Der Postmeifter non calumbus be- 
richtet über Vermehrung der Einnahmen 
des dortigen Postamts uin über 8400 
gegen das vorhergehende Fislaljahr tind 
wird das Ger uns Brieitiiiger sür die 
Stadt wiederho en. Die Einnahmen des 
Pastamts sind etwa sitzt-to mehr als ver- 

langt wird, um freie Brief-blieierung zu 
erhalten und wird bestimmt daran gerech- 
net, daß in Bälde drei Brieftrüger er- 

nannt werden. 

« Wieder einmal ist ein Former auf 
den alten Blihableiterschwindel herein 
gefallen und zwar in der Nlihe von 

Randotph. Zwei glattzüngige Schwind- 
ler offeriiten ihm 175 Fuß Blihableiter 
umsonst. für Angeigezwecke. Als sie mit 
ihm fertig waren, hatte er eine Note für 

220 unterzeichnet und warnt er jeht 
Alle, dieselbe nicht zu kaufen, was ihm 
jedoch nicht viel helfen wird. Es ist 
doch meikwürdig, wie die Leute solchen 
herumziehenden Schwindlern auf den 
Leim gehen, anstatt ihre Waaren bei 
ihren heimischen Geschäftsleuten zu lau- 
fen, bie für Alles verantwortlich sind. 

« Der bekannte Pferde-Jmporteur 
Franc Jams zu St. Paul erlitt letzten 
Freitag einen großen Berlush indein er 

sein größtes und bestes Pferd, Tama 
Jim, plbylich durch den Tod verlor 
Dieser wurde als der größte Hengst 
Imerika’s betrachtet und wog über 2600 
Pfund. Das Thier hatte bereits zahl- 
reiche Preise auf Ansstellungen in vielen 
Staaten erhalten. Es gehörte zur Per- 
cheroniRasse, war aber von Dra. Jants 
selbst auigetogen und nicht importirt. 
Dr. Jams besindet sich augenblicklich in 
Europa auf seiner jährlichen Geschäfts- 
reise und die Nachricht über den schweren 
Verlust wird ihm nicht sehr angenehm 
sein. 

« Eine vielgewünschte Periöiilichleit 
zks Qslus sc«-0» d-- D- ie. Alb-i run- 

aus dem Nebraska Sicaisgefängniß ent- 

wifchir. Er fah damals einen dreijäh- 
rigen Terrain ab, von welchem er noch 
ein Jahr übrig hatte. Letzte Woche be- 
endeie er einen fünfjährigen Termin in 
Missouri wegen frechen Rai-bes, benan- 
gen in Kansas City. Als sich die Thü- 
ren des Zuchihaufes öffneten, erwarte-e 

ihn Warnen Beerner vom Nebraska 
Zachihaafe and ein Beamter van Kanfas 
Degen eines dort begangenen Bahnen-r- 
bes. Carier wurde erst den Kanfas Bei 
hörden überlassen. So spie er dari wie- 
der frei kamm, nimmt ihn Nebraska 
wieder. Es maß doch fchön fein, fa 
»vie! begehrt-« zu werden! 

I 

Ja der Staatseonveniien der De- 
mokraten von Missouri wurde Jof. W. 
Falk nominiri fär das Gouverneursami. 

i 

sei- sksaeaees seid-e. 
Jahrelang wurde ich unaasqefevi vorn 

Schsaiai verfolgt,&#39;f reibt J. A. Gase-ge, 
Werde-Osten »Ich am die ämorrhoiden 
irn sächfien Grade, welche U uneins verar- 

faciea Its Alles fehifchin innere mich 
senkte-VI srnikaiaibe.« E enfa in für 
Hund-nahen und alle Reihen uns Schiner 
sei-. Nur Ue in BuchseiW Ifotsekr. 

« Eine seltene Trauring fand in Bea-; 
irire statt Frau Sadie Woods war oor: 

einigen Wachen als Vagabundin aus 60i 
Tage ins Gefängniß gesteckt morden.’ 
Nun kam leyte Woche Jahn R. Miller 
von Wymore und heirathete-»das Weib, 
worauf sie aus dem Gesang-Iß entlassen 
wurde und das neue Ehepaar sich nach 
Wymore begab uin dort zu haufen- 

« Als lehthin mehrer Carpenterg da- 
bei waren, in Butler Counth eine Kirche 
iu repariren, gerieth zufällig eine Rolle 
Papier in Brand und räucherte es stark 
ehe es aelöicht wurde. Da bemerkte 
man, daß zahlreiche Bienen unter dem 
Dach hervorkamen und fand man bei 
naherer Untersuchung über 200 Pfund 
Honig, der seit mehreren Jahren daseidsl 
von den Bienen aufgestapelt war. 

« Da die 19te Straße in Omaha be- 
kanntlich sehr schlecht gestellt ist in Bezug 
auf Pflasterung, welche schon seit mehre- 
ren Jahren total ruiniert ist, ohne daß sie 
repariert wird, beabsichtigen J. L. Bran- 
drig ek- Sans, die Strecke bei ihrem Ge- 
schäftehause aus eigener Tasche iu as- 
pbaliiren. Wenn alle anderen Eigen- 
thümer an der Straße ein Gleiches! 
thäten, könnte die Stadt sich freuen. l « Eine Anzahl der Countybeamten im( Staate waren sehr langsam mit Gasen- 
dung ihrer Steuerberichte und infolge-Os- 
sen hatdie Staatsbehörde für Ausgleich- 
ung viel zu thun und eine schwierige Sid- 
ung. Dieselbe begann Montag und wa-» 
ren zu dieser Zeit viele Berichte noch nicht» 
ein. Arn Montag den l. Aug. müssen dies 
Arbeiten vollendet uud tie Berichte an diei 
verschiedenen Counties ausgefertigt fein.’ 

« Die Assefsoren von Nemaha Cam-l 
th berichteten in ihren diegiährigeni 
Steuerlisten 43 Acker Land weniger ask 
l«e-««- O-l-- -«-- ..-«.·t-I;.i. I.-: --.. 
..,..., »-,., «..., ......... 

Staatsbehörde Verwunderung hervor- 
iief und stellten sle die Infrage, wie so 
etwas möglich sei, worauf ihnen bedeu- 
tet wurde, der Missouri habe sich das 
Land angeeignet und wenn sie es besteu- 
ern wollten, dann müßten sie sich’s schon 
dei St. Louis oder sonstwo suchen. Die 
est Acker werden schwerlich versteuert 
werdens 

sq III »I- 

« Zu Plhrnouth ereignete sich auf der 
Platforni des Bahnhofsgebäudes eine 
Explosion, die großes Unglück hätte an- 

richten können, wenn Leute anwesend ge- 
wesen wären, was glücklicherweise nicht 
der Fall war. Es erplodirte nämlich 
ein sllr Maria« Saloon bestimmter Be- 
hälter niit KohlensäureiGas und wurde 
ein großes Loch in die Platforni gerissen 
und eine Anzahl Fensterscheiden des 
Bahnhofgedåudeszertrümmert. Stücke 
des Gaidehälters Jurden einen Block 
weit geschleudert. 

Zu O’-.lieill wurde Clarence A. 
Sweet, welcher angeklagt war, die Häh- 
rige Maudie Storts vergewaltigt zu ha- 
ben, infolgedessen das Kind starb, zu ld’ 
Jahren Zuchthaus verurtheilt, der höch-! 
sten zulässsgen Strafe, die natürlich oiel 
zu milde für solch’ ein Scheusal ist und 

doch ift er nicht einmal damit zufrieden 
uud hat Berufung gegen das Urtheil ein- 
gelegt. Unbegreiflicher Weise hatten 
die Geschworenem welche den Verdrecher 
schuldigfanden, Milde empfohlen, doch 
Richter Harrington erkannte ans das 
höchste Strafmaß unter der Anklage, die 
überhaupt auf Mord unter erschwerenden 
Umständen hätte lauten sollen- 

« Bei Lewiston wurde der l» Jahre 
alte Sohn der Frau George hiller durch 
Zufall getödtet. Der Junge war niit 
seinen älteren Brüdern auf’o Feld gegan- 
keii, um einen Selbstbinder in Gang 
bringen zu sehen. Er saß auf der Me- 
schine und hatte den Lauf einer zklinte in 
Der Hand, die init dein Schott irgendwo 
cinigettüdt wor. Ptöylich glitt das Ge- 
wehr von seinem Standpunkt, der Schuß 
ging lod, drang durch bie hand, traf 
dann das Gesicht nahe nnt Kinn und 
drang aufwärts bis ins Gehirn. Es 
wurde ioiort ein Arzt geholt, doch die 
Verwtkndttng war unbedingt tödtlich und 
nach einigen Stunden starb der Knabe. 

« Von ihrem früheren Liebsten sehr 
mißhandelt wurde Fonny Wiedrnath Ut- 

ilidL 28. Straße in Omaha. Jnn 
Diggs wett- ipegen gälichnng zu etnern 

Jahr Zuchthntts verurtheilt gewesen nnd 
als er lebte Wocheentlnssen wurde, suchte 
et loiort wieder feinen alten Schuh ani. 
Das Mädchen wollte jedoch nichts mehr 
von ihtn wissen und ließ sich troh allen 
Bittens nnd Zuredend nicht erhöreu 
Im nächsten Abend kntn er wieder und 
eeneuerte seine Wert-uns, doch erfolglos-, 
todt-eins er suthentdrdnnt ungetei, »dann 
sei-de ich Deine Schönheit zerstören-« und 
oeeeedeitete ee ihr Gesicht gehörig, schlug 
ihr eine An ohl Zähne ein nnd verieyte 
ihr einen esierichnitt itset’s Gesicht, 
soeetti er Reiß-its nahm. Bot-erst Ine- 
de die Polizei seiner nicht habhaft. 

« Die Argo Stürkefabrik zu Nebraska 
Cin wird wieder einmal geschlossen. 

« Der Backer Louis Zimpfler von 
Ravenna war auf dem Wege nach Beine-» 
sieel und blieb in Fretnont über Nacht. 
Er schlief ini Lobell Hotel, boch war’g 
ihm zu heiß und ftanb er auf und setzte 
sich ins Fenster, wo er das Gleichgewicht 
verlor und bei-abstüizte, wobei ek schwer, 
vielleicht tödtlich oerledt wurde. Meh- 
rere Bekannte non Ravenna, die von Bo- 
nesieel ruiückkehrtem nahmen sich des 
Verunglückten an unb brachten ihn nach 
Grund Island ins hofpitaL 

- 
« Beim Spielen mit feinem großen 

Hunde wurde der 16 Jahre alte Sohn 
des hin. Blumback bei Papillion plötzlich 
von beni Thiere angefallen und an einer 
Antahl Stellen gebissen. Auf das Hül- 
fegeschrei ihres Sohnes eilte die Mutter 
herbei und wollte den Hund verjagen, 
wurdejedoch ebenfalls angegriffen und 
besinnungsloö in Boden geworfen. 
Dann kam der Knecht unt erfchoß das 
wüthende Thier. Da der Plah etwa 
sechs Meilen von Papillion entfernt istJ 
dauerte ro eine Weile bis öritliche Hülfei 
erlangt werden konnte, doch wurden danni 
die Wunden der gehörigen BehandlungI 
unterworfen und ist zu hoffen, daß keines 
schlimmen Folgen eintreten werden. 

Ver Saul in den Schlachthäufern 
ist ja nun wieder beendet, doch könneni 
wir mit dein besten Iinllen keinen Vor-I 
theil für den Arbeiter durch ben aehabq 
ten Streif erblicken. Sie haben eine; 
Anzahl Arbeitstage verloren und. 
sickt um über-reife das Fleisch ver- 

theiiert&#39;, da alles Rintfleifch um etwa 2 
Cents iiio Pfund und Schweinifleisch 
uin 3—i Cents erhöht wurde. Wo 
kommt da der Vortheil herein? 

Eleltrlsche Treppe. Durch 
das Meißen eines Leitungsdtahtes der 
Straßenbahn wurde tn St. Paul, 
Minn» eine in eine Bietwirthlchaft 
führend- eifetne Treppe eleltrlsch gela- 
den, und eine ganze Reihe Personen, 
dte ln das Lokal treten wollten, erhiel- 
ten starke elektritche Schläge Der 
Bahnangestellte Tyndall, der den Scha- 
den repaeiren wollte, wurde von dein 
Drahte berührt und bewußtlos su so- 
Ien geschleudert 

Aue-out und Umseqeud. 

i 

: Auch Christ Broderlen und Mite; 
Bauer waren nach Banisieel, um zu re-’ 
gisiriren. 

: Ochsen Samstag fiel Frau same-, 
2153 N Straße, als sie auf einein 
Stuhle slgnd uin Vorhänge zsi are-angi- 
ien, von dem Stuhl herunter Und brach 
ihren linken Arm. 

Tiiienigen, welche an Nenralgie lei-’ 
den, wissen, daß selbst im Sommer ein« 
tühler Lufirug dieselbe hervorbringen 
kann, nnd Tausende wissen daß Si. Ja- 
kobs Lel die Nerven siärti und die Lei- 
denden heilt. ( 

I Ter im While Haufe Cafe ringe- 
ftellie Koch Ben Calveit iiehi unter der 

Anklage der Vaterichafi, die von Lillian 
Barneg erhaben wurde. Sie befindet 
sich inii ihrem letzte Woche geboren-n 
Kinde im Stadihospital und ist etwa 

l17 -l!« Jahre ali. 

l I Zu Hanlon starb der ll Jahre alt-. 

zJaineg Langdall infolge einei Verwun- 
ldung, die er sich am seien Juli zuzog« 
«indem er sich iii’a Bein sei-nie wobei ei- 

was von seinem Zeug tnit in die Wun- 
sde drang Kiiriltch trat bei ihm die 

sthmdipe re ein und Montag starb er. 

JDer Vater des Knaben ift Aufseher dei- 

»llnion Pacisic Bahn zu Hanion Das 

sBegräbnrß des Jungen fand am Tren- 
.stag statt und zwar zu Beatrice, der stü- 
heten Heimnth der Familie. 

: Geistern starb itn Alter von 68 

Jahren Or. Jose hWittmann, einer dei« 
uiten Bürger un rek Stadt. Er war 

ini Dezember 1836 in Bayern, Deutsch- 
land, geboren, kam in ’59 nach Amerika 
und in 1869 nach Lincoln, wo er in 
1870 das noch seht bestehende Sattierge- 
schäst gi«ündete, eins der ältesten derarti- 
gen-Geschäfte im Staate. Dr. Witt- 
rnann war einer der geachtetften Bürger 
unserer Stadt und sein Hinscheiden wird 
allgemein detrauert. Er hinterläst eine 
Frau und sechs Kinder-, sowie eine An- 
zahl anderer Verwandten, u. A. seinen 
Bruder heinrich Wittntann, Mitinhaber 
des bedeutenden Geschäftesider Witt- 
munn Compuny hier. Das Begräbniß 
findet morgen Nachmittag um is Uhr 
vorn Trauer-hause an 939 H Straße Ins 
statt. Wir sprechen den Angehörigen 
unser Beiieid nas. 

ROTHE 
Unser Juli- 

Raumungs Verkauf 
macht reinen Tisch 

Am Ende dieses Juli Räuniuugsverkaufg wird unser Lager von al- 
len liiekenhafteu 21ssortiiiieiits, angebrocheneu Partien und Auswah- 
leu, iuit welchen wir iilierbiirdet waren, frei sein. Es bezahlt sich, 
jetzt Preise zu schneiden, damit genug Ellbogeurauiu für den Herbst- 
unifatz vorhanden ist. Niedrige Preise ist unsere Handhabe-damit 
machen wir reinen Tisch. Ihr wißt doch: Mannes dulden auch 
nicht die kleinste Ueliertreilning in ihren Anzeigeu 

Regenithirmc. 
45 Griff aus Naturbolz. Stahl- k stange und gutes ftähleknes Ge- l 
uppe. Giöße 26 Zoll, Verkaufspreis 
nur. ....45c 

Strümpfe. 
20 ,,Florenzo« Silk Finifh Da- c menstkümpfe, reguläker Preis 
35c das Paar, unser Räumungöveu 
kaufspreis .................... 20c 

Spitzenkragen. 
19 Spitzenkragen für Damen, in 

c prachtvollen Mustern, Farben 
weiß und creme, alle Größen, verkaqu 
m den meisten Läden für Böc, Räu- 
mungsverkauföpceig. .. .. ....19e 

Schreibpapicr. 

34 24 Bogen Papier nebst Couoertå, c in Oktavfotmat Reguläre 10c 

foößy Räumunggvekkoufgprejs. ..4c 

Scidenc Toilcttcstoffr. 
57 Dies ist ein Batgain den Sie sc nicht verpassen sollten. Ver- 
kauft aus dem regulären Lager, gewöhn- 
licher Preis Hör und 81.00, Verkaufs- 
prcis ........................ 57c 

l 

Couvcrts. 

5 50 hochgefchnitkene, ausgezeichnete c Couvert, Jhr bezahltet sonst 10c 
für dieselbe Sorte,Räun-g1ngsvettaufg- 
preis nur ...... ............... se 

SIicstcr von Wafchstoffcn zum lX2 Preis. 
15 Sem- jede-S. 

Sommer-Cotfeto. 

Mkttellängen und Mahle-I sehr leicht und bmuem in warmem Wetter alle Grö- 
sicn nut ....25c jedes 

P. MarS tm F- BSo Dry MS co. 
Grund Island’s mäßtc Schnitt- und Ellcnwaarcn- 

Verkåufcr. 
: In dem Prozeß zwischen der Cian- 

cei Co. und Waldori Bros. von Western 
winke den Klägern 75 tugesprochen 
Die törancer Coinvany hatte Waldoiss 
um du«-J sür ein Piano verklagt. 

i I Die »Coniumei’ei Jce Co. prote- 
ftiit dagegen, daß berichtet wurde, alle 

inggeschäste hier seien konsolidirt wor- 

ideii Die Nachricht betrifft niir die Fa- 
brikanten oon künftlichem Eies und die 
»Cansumer’s,« welche Natureis ver- 

kauft, ist unabhängig und selbstständig 
G. L Lessenhoo ist P-äsident derselben 
und Win. Guhmer Selikiäi. 

: Der junge Ray Carl, Sohn voT 
A. B. Curi, erirank aiii Montag Vor-i initiag in einem Wasserloch in West Lin- 
eoln in der alten Fitzgerald Ziegelei Er 
war mit mehreren Kameraden dort lind 
hatte er eine Babnschwelle aus dem 
Wasser, woraus er sich befand, als er 

plötzlich herunterfiel und iii deiii etwa U- 

fiuß iieseii Wasser ertraiik. Einer der 
ain User befindlichen Kameraden wars 
einen Theil seiner Kleider ab und 
schwamm in den Tümpel, kam jedoch 
nicht zeitig genug ihn zii sassen. Die 
Polizei wurde benachrlchtigt und eine 
Suche deranstal t, doch dauerte es bis 
gegen 5 Uh Nachmittags bis 
die Leiche gesunden wurde. Es scheint 
als wenn der Junge Krämpse bekommen 
hatte. Das Begräbniß sand Dienstag 
Nachmittag vom Trauerhause, 1311 
südl. Il. Straße, aus statt. Der Er- 
trunkerie war zwischen 16 und 17 Jah- 
ren alt. 

— sie persauseul —- 430 Acker 
Form im Platte Bottoin — 10 Meilen 
südwesi von Grund Island —- Sllles un- 
ter Fenz ·- sebr gute Gebäude — am 

besten geeignet sür Viehsarin oder Heu. 
25 Acker in Mee, ists Acker erster Klasse 
Kornland Preis 012,000. Außer- 
dem 60 Keps kleb. « 

4649 GehrtDlckinanm 

IGiofzen Wirrwur richtete leyten 
Samstag Nachmittag ein Pferd von Ray 
Elliott an, das unter Obhut,dessen 
Bruders Ltoyd in der Nähe des Ge- 
fchäftg stand. Das Thier lief plötzlich 
fort, die l4te Straße entlang nördlich 
bis O, mo es eindiebtr. Hier kam 
howard O. Munning auf feinem Bi- 
cycle, östlich fahrend, dem durchbien- 
nenden Gespann entgegen und konnte er 

einer Kollisim nicht ausweichen und 
wurde von feinem Rade geschleudert, wo- 

bei er bedeutende Verletzungen erhielt 
und theilweise besinnnneslog war. Nach 
einer battien Stunde konnte er jedoch 
nach Haufe. Elliott’s Pferd lief weiter 
gegen das Vuggy einer Frau, dasselbe 
demolirend und wurde dabei ein Korb 
voll Gefchirr auf dem Pflaster zertrüm- 
mert. Eben jenseits der leiten Straße 
wollte das Pferd einem anderen Fuhr- 
iveic ausweichen, kain geaeii einen Tele- 
phonpfosten, wo der Wagen hängen 
blieb und der Tuichbrenner i«ti’iiitc, wo- 

bei er auch bedeutende Verletzungen da- 

vontrug. 

Faun zu verkaufen. 
Gut eingerichtete Farin, dicht an 

Grand Island, its-z Acker, Alles in 
Fens, fowie separat eingefenzte Weide, 
ist zu verkaufen. Preis nur 850 per 
Acker. Bedingungen: Etwa die Hälfte 
Beine und anderen Theil auf beliebige 
Zeit zu mäßigen Zinsen. Nachiufragen 
in der Ofsice diefeg Planes 

160 Acker gutes For-stand 
billig zu verkaufen. 20 Meilen von 

Sterling, Col. hier bietet sich eine Ge- 
legenheit ioie fie sich nicht oft sindet, eine 
g u t e F a r m für wenig Geld zu er- 
werben und sich ein eigen es heim 
zu sichern. 0650 laufen das Land und 
wenn Sie nicht Alles Bau- habeii, kann 
eiii Theil stehen bleiben. Besitztitel isi 
klar. Nachzutragen im «Steatsanzei- 
ger und Herold«, Grund Island Neb. 


